
Lehrziele zur Handlungskompetenz C.2 Bei der Betreuung von Klientinnnen und Klienten in der Sterbephase mitarbeiten

Handlungswissen Anwendungswissen Grundlagenwissen Fachbereich

Lernende können Klient*innen in 
den verschiedenen Sterbephasen 
optimal  begleiten und  dabei die 

kulturellen Bedürfnisse 
berücksichtigen.

Lernende können anhand eines 
Fallbeispiels passende 

Pflegeinterventionen auswählen.

Lernende können die 
verschiedenen Sterbephasen 

nennen und beschreiben.

Lernende können in einem  
Rollenspiel demonstrieren, wie 
man auf verschiedene kulturelle 

Bedürfnisse eingehen kann.

Lernende können 
unterschiedliche Rituale und 

kulturelle Bedürfnisse aufzählen.

Lernende können 
Überforderung bei Klient*innen 

und deren Anghörigen 
erkennen und entsprechend 

reagieren.

Lernende können in einem 
angeleiteten Rollenspiel ein 

geeignetes Vorgehen und 
Massnahmen bestimmen.

Lernende können die 
verschiedenen Trauerphasen und 

Eigenschaften wiedergeben.

Lernende können verschiedene 
Anzeichen von Stress nennen.

Lernende können 
Ansprechspersonen in 

Krisensituationen aufzählen und 
finden deren Kontaktdaten.

Lernende können persönliche 
Überfoderung und Belastung  

wahrnehmen und sich 
Untersützung holen.

Lernende können bekannte Muster 
beschreiben, wie sie persönlich auf 

Stress reagieren.
Lernende können verschiedene 
Anzeichen von Stress nennen.

Lernende können anhand eines 
Fallbeispiels konkret erklären, an wen 

sie sich wenden können.

Lernende können ihre 
Ansprechspersonen in 

Krisensituationen aufzählen und 
ihre Kontaktdaten nachschlagen.

Lernende können Schmerzen von 
Klient*innen korrekt erfassen und 

dokumentieren.

Lernende können das 
Schmerzassessment richtig 

anwenden.

Lernende können erklären, wie 
Schmerz entsteht.

Lernende können erläutern, was 
die Schwierigkeit beim 

Quantifizieren der Schmerzen ist.

Lernende können aussagekräftige 
Fragen formulieren, um den 

Schmerz einer Person zu erfassen.

Lernende können die 
verschiedenen Schmerzkriterien 

nennen und erklären.

Lernende können die 
Pflegemassnahmen bei 

malignen Karzinomen dem 
Bedürfnis der Klient*in 

anpassen.

Lernende können anhand 
eines Fallbeispiels die 

passenden 
Pflegemassnahmen 

auswählen und begründen.

Lernende können den 
Unteschied zwischen benigen 

und malignen Tumoren 
erläutern.

Lernende können die 
verschiedenen Krebstherapien 

und deren Eigenschaften 
erklären. 

Lernende können 
analysieren, welche 

Nebenwirkungen aufgrund 
unteschiedlicher   

Krebstherapien auftreten 
können. 

Lernende können 
Nebenwirkungen der 

verschiednen Krebstherapien 
aufzählen.

Lernende können für den /die 
Klient*in passende geeignete 
Schmerzbehandlung wählen.

Lernende können anhand eines 
Fallbeispiels evaluieren, welche 

Schmerztherapie induziert wäre.

Lernende können 
unterschiedliche 

Schmerztherpien nennen

Lernende können den Vor- und 
Nachteile der medikamentösen 

und nicht-medikamentösen 
Schmerzbehandlung aufzählen
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